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2. Philippe Demierre

Grundzüge und Bedarf des 
Gesundheitspols
—

• 40 ha im Herzen der Agglomeration

• Vorgehen Studienaufträge: Zusammenarbeit zwischen Teams, um die 

bestmöglichen Planungsperimeter festzulegen

• Drei Hauptsachsen : Gesundheitspol (Spital, Ausbildung, gemischte

Nutzungen), Arbeitspol, Freiflächen

• Nähe zwischen den Akteuren und Synergien

• Verschiedene Planungen : Architektur, DBP/OP, notwendige Infrastrukturen

• Öffentliche Ausstellung im September 2025
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3. Olivier Curty 

Wirtschaftlische Aspekte und
Tätigkeiten
—

• Strategische Zone entlang der Autobahn A12

• bestimmt für Unternehmen mit hohem Mehrwert und internationaler 

Ausstrahlung 

• Schaffung einer grossen Anzahl lokaler Arbeitsplätze 

• Förderung der Verbindungen zwischen:

• Unternehmen von Bertigny und Ausbildungspol

• Zone von Moncor und Gesundheitspol 

• Ein zukünftiges wirtschaftliches Herzstück des Kantons
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4. Jean-François Steiert

Langfristige Vision und nachhaltige
Entwicklung
—

• Kompakter und nachhaltiger Ansatz: Minimierung des Flächenverbrauchs

und gleichzeitig Schaffung eines attraktiven Arbeits- und Lebensorts

• Wiederverwendung von Infrastrukturen: Nicht Abriss, sondern Aufwertung

des Bestehenden, um die Umweltauswirkung zu verringern

• Koordination der Planungen: Siedlungsgestaltung, Mobilität und 

nachhaltige Entwicklung von Anfang an integriert

• Mobilität und Konnektivität : Den öffentlichen Verkehr und den 

Langsamverkehr optimieren

• Wohnungen und Infrastrukturen: Wohnungen für das HFR-Personal (und 

andere Akteure) vorsehen und die Planung der Ausbildungsinfrastrukturen 

verstärken
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5. Philipp Müller

Aspekte und Bedürfnisse HFR
—

• Standort für das neue Akutspital: unerlässlich zur Optimierung der 

Prozesse und Senkung der Betriebskosten 

• Kantonales Vorzeigeprojekt, das das HFR und seine Partner in den 

nächsten zehn Jahren beschäftigen wird 

• Flexibles und anpassungsfähiges Krankenhaus: Bedürfnisse vorsehen, 

damit das Spitalzentrum bis 2034 der Mission des HFR und der kantonalen 

Gesundheitspolitik gerecht wird 

• Anpassungsfähigkeit des Gebäudes: An mögliche zukünftige 

Erweiterungen denken 

• Wohnungen für das Personal: Moderne und flexible Infrastrukturen mit 

angepassten Bedingungen anbieten
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6. Bruno Marmier

Bedeutung für die Gemeinde VSG
—

▪ Gemeinsame Vision zwischen dem Kanton, Gemeinde, HFR und 

Burgergemeinde 

▪ Festlegung des Standorts des zukünftigen Hauptsitzes des HFR und der 

Arbeitszone Bertigny-Ouest

▪ Bau der Verbindungsstrasse: HFR – Arbeitspol – Autobahnanschluss –

Moncor

▪ Neues Quartier auf dem Hügel: Erweiterung und Belebung des Bertigny-

Sektors: Gesundheit, Ausbildung, Wohnungen



8

Direktion für Raumentwicklung, Infrastruktur, Mobilität und Umwelt RIMU

7. Thomas Zwald

Beitrag der Burgergemeinde
—

▪ Bereitstellung von Land: Unterstützung der Realisierung öffentlicher 

Infrastrukturen 

▪ Erhalt der Familiengärten: Umsiedlung in den Bereich Chamblioux-Bertigny
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit.

Fragen?
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